
der Lutherischen Kirche wird“ (Bd E Lutherische Kirche 1n der Welt ahr-
248) buch des Martin Luther-Bundes (Hrsg.
Da ermann Sasses Blick uch INS Eberhard) Freimund Verlag,

über die Tenzen der Kirche hinaus- Neuendettelsau. Folge 24/1977, 236 e
Z1Ng, ze1g die Schrift „Vom 1Inn des brosch.; Folge 25/1928, 173 S, brosch.
Staates“ die einer Schicksalswende Vom ahrbuc. des Martin Luther-
der deutschen Geschichte, 1932, Z Bundes, des Diasporawerkes CVan$s.-
ersten Mal erschien. Das hier über uth Kirchen, liegen uns die beiden
Wésen und Aufgabe des Staates (2@- etzten Bände VO  — Se1it 1946 (in den

gehört mi1ıt Z Besten, W as ZU.: SOCI Jahren wurden einige Jahrgänge
Thema Obrigkeit V{ lutherischer als Doppelnummern zusammengefalt)
Seite bisher veröffentlicht worden 1st. erscheinen diese Jahrbücher, 1in denen

Die kirchengeschichtlichen Arbei- namhatte Theologen des In und Aus-
ten Sasses, die hier vereinigt sind, rel- landes wertvolle Beiträge erscheinen
hen 1n ihrer Thematik VO  - der Früh- lassen. Auch die zweiundzwanzig
geschichte des römischen Primats über Autsätze der Folgen und 25 zeigen
wesentliche Fragen der Reformation das gewohnte hohe Nıveanu. In den
bis hin ZUT Geschichte der utheri- Arbeiten vereinen sich Wissenschaftt-
schen Kirche I Jahrhundert und lichkeit miıt Lesbarkeit. DIe
einer kritischen Würdigung Adaolf Bände gliedern sich 1n drei Themen-
Harnacks. kreise: Theologie, Diaspora, Oku:

Es ist unmöglich, innerhalb einer iIneNe Miıt wel Autsätzen VO  = Ger-
Rezension die Fülle der Themen und hard Müller 124, 16 {f.} und Wenzel
den manchmal überquellenden Reich- (25.23 {f.} wird das 400jäh-
£u  3 der Gedanken uch LLUT skiz- rıge ubılaum der Konkordientormel
zieren. Die 5L hier vereinigten Arbe:i- erinnert. Martin Wittenberg nımmt
ten sind vieltfach VO  w einer geradezu Iniıt einer umfangreichen Arbeit
bestürzenden Aktualität. uch WENN „Geistliches Leben ach Martın Lu-
mancher Leser nicht alle Urteile S5asses ther un Wilhelm Löhe 24,3 f} den
nachzuvollziehen bereit 1st eines Ruft nach . einer Spiritualität
steht fest ermann S2SSESs Werk stellt auf. Zur Bedeutung des Alten esta-
einen der wichtigsten eıträge ZUT ments 1m christlichen Gottesdienst
gegenwärtigen theologisch-kirchlichen hat sich der niederländische Theologe
Diskussion dar! Die stilistisch hervor- Joh Boendermaker geäußert 25,
ragende Oorm macht die beiden Bände {f.); Köberle legt mıiı1t seinem
für Theologen un Nichttheologen Autsatz „Warum WIT die lutherische
einer fesselnden Lektüre. Namen-, Kirche liebhaben“ (24,10 {f.} ein Be-
Sach- und Bibelstellenregister erleich- kenntnis seliner Kirche ab
tern die Benutzung des Werkes. Die In den Arbeiten des Themenbereichs
beiden Bände enthalten iıne Biblio- 1aspora geht luth Kirchen
graphie der Veröffentlichungen S5asses, 1n Frankreich ( Peters], den Nie-
er dessen Katheder viele Studen- derlanden | Roskam]), ngarn A
ten gelernt und verstanden haben, Hudak]), Lateinamerika | Posfay],
WAas lutherische Theologie ist. Polen | Narzynski|l, Rußland (W.

Hans UÜte Kahle), Rumänien | Binder). Zum
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Problem des Umgangs mi1t den JE VGI* StammMUNg 1n Rufsland leben Neben
den über einhundert Nationalitäten,Tauten Spendengeldern 1m Hinblick

auft die Diasporaarbeit hat der (‚ene- die 1m Bereich der leben und
ralsekretär des Martın Luther-Bundes als nationale Minderheiten anerkannt
und Redakteur der Jahrbücher sSind, befinden sich fast we1l Millio-
Schellenberg Stellung S  3908888 NCNn Deutsche, die wWw1e die drei Mil-

Themenkreis Okumene enthält lionen en keine nationalen Ver-
eıträge VO Dietzfelbinger, waltungseinheiten en un!: se1it
Eberhard un: Vorländer, auf des 194L hne eigenes lerritorium sind
SCH bewegenden Aufsatz er EXO- Darunter sind viele Christen lutheri-
dus der Christen aus dem Nahen scher, reformierter und mennonıi1t1-
Osten“ (24,214 {f.} besonders hinge- scher Herkuntft, die, über die Weıten
wıesen werden soll DiIie beiden Sam- Rufslands ZEISIICULT, sich Wort und
melhbände sind eın beredtes Zeugn1s Sakrament sammeln un! 1n jJüngster
für die lebendige Wirksamkeit des eıt 1n 7zunehmendem Maße VO

Martın Luther-Bundes auf den Gebie- Lutherischen Weltbund Hilfe erfah:
ten der Theologie un Diasporaarbeit. IC  w konnten. DIie leidvolle Geschichte

Hans Dütftel deutscher evangelischer Gemeinden
1n Rußland wird 1n diesem Buch VO.  -

OHANNES SCHLEUNIG, HEINRICH OEM- Männern geschildert, die als Pfarrer
MICH, EUGEN BACHMANN: Und siehe, 1n den etzten Jahrzehnten un

ihre Ge-WITr leben! Der Weg der evang.-luth. sagbaren Schwierigkeiten
Kirche Rußlands 11 vier Jahrhunder- meinden betreut haben Eın Abriß
ten. Martın Luther-Verlag, Erlangen der Geschichte V  N} luth (;eme1l1n-
19/7; 244 dr zahlreiche otOos, Ln den, die 1 16 Jahrhundert beginnt,

T 1st den beiden Erlebnisberichten VOlL-

Nur gelegentlich erfährt der Ze1l- angestellt. Eın Buch, das 1124  w 1Ur mit
Erschütterung 4A4 US der Hand legt.tungsleser bei der Erörterung VO: Aus-

siedlerproblemen darüber, daß Hans uUulIe.
noch viele Menschen deutscher Ab-
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